
Amiens
Ansichten einer Stadt



Die Kathedrale
Notre-Dame von Amiens
• Die Kathedrale Notre-Dame d’Amiens ist 
von Helligkeit, Perfektion und harmonischen 
Proportionen geprägt. Die technische 
Entwicklung, die aus den anderen Baustätten 
gewonnene Erfahrung und die kurze Dauer der 
Bauarbeiten verleihen dieser Kathedrale eine 
bemerkenswerte architektonische Einheit. Sie ist 
das größte gotische Bauwerk Frankreichs (145 
m lang und 70 m breit) und besitzt das höchste 
Kirchenschiff der Welt, sodass sie zweimal 
Notre-Dame de Paris enthalten könnte. Die für 
die Gotik beispielhafte Kathedrale zeichnet sich 
durch eine außergewöhnliche Bildhauerkunst aus.

• Durch die Restaurierung der Westfassade 
konnte die Polychromie der Portale zur Geltung 
gebracht werden. Während einer Aufführung 
finden die mit Lichtprojektionen angestrahlten 
Statuen ihre mittelalterlichen Farben wieder.
Die Kathedrale von Amiens wurde 1981 für 
ihre Architektur und ihre Ausstattung und 
1998 als Etappe des Jakobswegs in Frankreich 
in die Liste des Weltkulturerbes der UNESCO 
aufgenommen.

Besichtigungen
• Die Kathedrale ist von 

April bis September von 8.30 
bis 18.15 Uhr (17.15 Uhr von 
Oktober bis März) geöffnet; 

geführte Besichtigungen, 
Audioguides, Zugang zu 

den Türmen und zum Schatz 
das ganze Jahr über (außer 

während religiösen Zeremonien 
und Events). 

Tel. : + 33 (0)3 22 71 60 50
www.amiens-tourisme.com

Einzelheiten
• Die 112 m hohe Turmspitze 

ist die älteste mit Bleiplatten 
bedeckte Turmspitze aus Holz 

und überragt das Dach der 
Kathedrale um 56 m.

• Das Chorgestühl ist das 
schönste in Frankreich 

bestehende Beispiel für 
Holzschnitzerei. 4000 

handgeschnitzte 
Figuren schildern 

die damaligen 
handwerklichen 

Berufe oder 
stellen religiöse 

Szenen dar.
•Dank der 

großflächigen Öffnungen ist das 
Kirchenschiff von Licht erfüllt.
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Samarobriva oder Brücke 
über die Somme ist der erste 
bekannte Name von Amiens.

Die gallorömische Stadt ist 
mit ihren vermutlich 25.000 
Einwohnern sehr bedeutend.

• Association pour la
sauvegarde des hortillonnages

(Verein für den Erhalt der 
Hortillonnages)

54, bd de Beauvillé
Besichtigungen mit dem 

Boot täglich ab 13.30 Uhr 
(Reservierung für Gruppen)

vom 1. April bis 31. Okt.
Tel. : + 33 (0)3 22 92 12 18

• Festival Art, Villes & Paysage 
(Kunst-, Städte- & Landschafts-

festival) Besichtigungen mit 
Elektrobooten / Daten und 

Reservierung 
www.artetjardins-hdf.com

• Das Museum der Hortillon-
nages in Rivery :

Tél. : +33 (0)3 22 91 95 53
www.museedeshortillonnages.fr

Hinweis
Die Obst- und Gemüseanbauer 

oder „Hortillons“ verkaufen 
Ihre Erzeugnisse jeden 

Samstagvormittag auf 
dem Place Parmentier. 

Einmal im Jahr, im Juni, 
findet dieser Markt 

auf Booten und in 
Trachtenkleidung statt



Die Hortillonnages
• Die auch „schwimmende Gärten“ genannten 
Hortillonnages erstrecken sich über ein rund 
300 Hektar großes Inselgebiet, das durch ein 
65 km langes Netz von Kanälen durchzogen 
wird. Dieses ehemalige Sumpfgebiet wurde 
ursprünglich für die Gewinnung von Torf und 
anschließend für den Gemüseanbau erschlossen. 
Heute steht das nur einen Katzensprung vom 
Stadtzentrum entfernte Gebiet mit seiner 
herrlichen Fauna und Flora unter Naturschutz. 
Die Besichtigung erfolgt entweder zu Fuß über 
den Treidelpfad, mit traditionellen Booten mit 
spitzem Bug oder während des Kunst-, Städte- & 
Landschaftsfestivals mit Elektrobooten.

Die Parks und Gärten
Für Park- und Gartenliebhaber bietet Amiens 
zahlreiche Entdeckungsausflüge:
• Der Tiergarten und der Parc de la Hotoie, 
• Der Parc Saint-Pierre,
• Der botanische Garten oder Jardin du Roy,

• Der Jardin de l’Evêché (Bischtumsgarten), 
der Jardin médiéval (mittelalterliche Garten)
• Der romantische Friedhof La Madeleine,
• Der Archäologische Garten von Saint- 
Acheul

• Association pour la
sauvegarde des hortillonnages

(Verein für den Erhalt der 
Hortillonnages)

54, bd de Beauvillé
Besichtigungen mit dem 

Boot täglich ab 13.30 Uhr 
(Reservierung für Gruppen)

vom 1. April bis 31. Okt.
Tel. : + 33 (0)3 22 92 12 18

• Festival Art, Villes & Paysage 
(Kunst-, Städte- & Landschafts-

festival) Besichtigungen mit 
Elektrobooten / Daten und 

Reservierung 
www.artetjardins-hdf.com

• Das Museum der Hortillon-
nages in Rivery :

Tél. : +33 (0)3 22 91 95 53
www.museedeshortillonnages.fr

Hinweis
Die Obst- und Gemüseanbauer 

oder „Hortillons“ verkaufen 
Ihre Erzeugnisse jeden 

Samstagvormittag auf 
dem Place Parmentier. 

Einmal im Jahr, im Juni, 
findet dieser Markt 

auf Booten und in 
Trachtenkleidung statt
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Samarobriva ändert ihren 
Namen in Ambianorum, Stadt 
der Ambianer, aus dem der 
Name Amiens entstanden 
ist. Gegen 340 teilt Saint-
Martin, ein junger, in der Stadt 
stationierter römischer Soldat, 
seinen Mantel mit einem von 
der Kälte bedrohten Bettler.

Amiens erleidet die Invasion 
der Franken und Normannen, 
die die Stadt ruinieren. Der in 
Amiens gegen 1050 geborene 
Peter der Einsiedler nimmt am 
ersten Kreuzzug teil.

Besichtigungen



Saint-Leu, 
das kleine Venedig des Nordens
• Dieses malerische Stadtviertel mit seinen 
kleinen, farbenfrohen Häusern lädt zum 
Flanieren ein. Das eng mit dem Wasser ver-
bundene alte Amiens wird von zahlreichen 
Kanälen durchzogen. Cafés, Restaurants 
und Pubs warten mit gemütlichen Terrassen auf...
Auch Verkaufsbuden für Kunsthandwerk 
sowie Antiquitäten- und Trödelläden erwar-
ten die Stadtbummler.
Auf das ehemalige lebhafte Treiben der 
Mühlen und Handwerker folgt heute die 
Animation eines Universitätszentrums.

Lafleur,
Heldenfigur der picardischen 
Tradition

• Die berühmte Marionette 
Lafleur ist ein starker Verfechter 

der picardischen Sprache. 
Mit seinen Kameraden 

tritt er in Vorstellungen im 
Marionettentheater „Chés Cabotans 
d’Amiens“ im Herzen von Saint-Leu auf.

Chés Cabotans
d’Amiens

Marionettentheater
31, rue Édouard-David

Tél. : +33 (0)3 22 22 30 90
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Die Bewohner von Amiens 
errichten einen der ersten 
Belfriede Frankreichs als 
Symbol der kommunalen 
Freiheiten. Gegen 1220 
beginnen die Bauarbeiten 
der Kathedrale. Die Größe 
des Bauwerks zeugt vom 
Reichtum der Stadt.

Der Schauplatz der 
Militäreinsätze des 
Hundertjährigen Krieges 
liegt ganz in der Nähe, und 
Amiens erleidet eine Zeit der 
Hungernot und Seuchen.
1471: Die Stadt Amiens 
ergibt sich dem König. Karl 
I. der Kühne, Herzog von 
Burgund, belagert die Stadt.

www.ches-cabotans-
damiens.com

Besichtigungen

„Der Große Salon des Museums“



Jules Verne,
eine Persönlichkeit aus Amiens

• Jules Verne heiratete 1857 eine Frau aus 
Amiens und ließ sich 1871 endgültig in der 
Stadt nieder. Er war 43 Jahre alt und begann, 
die meisten seiner erfolgsgekrönten Romane 
zu schreiben. Das Haus, in dem er lebte, 
wurde 2005 renoviert und birgt zahlreiche 
Erinnerungen an sein Leben und sein Werk. 
Er nahm aktiv am gesellschaftlichen Leben 
der Stadt teil und weihte 1889 den Zirkus 
ein, der heute seinen Namen trägt. 
Er wurde auf dem Friedhof La Madeleine 
beigesetzt.  

Das Museum der Picardie
• Dieses zwischen 1855 und 1867 unter 
der Herrschaft von Napoléon III. erbaute 
Museum zählt sowohl dank des Reichtums 
seiner Kollektionen als auch der architekto-
nischen Kohärenz seiner Gärten und Fassa-
den zu den schönsten Museen Frankreichs. 
Es umfasst archäologische Kollektionen, 
einen Saal mit Skulpturen aus dem 19. 
Jahrhundert sowie monumentale Komposi-
tionen von Puvis de Chavannes. 

• Das Haus von Jules Verne
2, rue Charles-Dubois

Tel. : + 33 (0)3 22 45 45 75 
www.amiens.fr/

maisonjulesverne

• Picardie-Museum
48, rue de la République

Täglich geöffnet, außer 
sonntagmorgens und montags. 

Tél. : +33 (0)3 22 97 14 00
www.amiens.fr/musees

Wichtiger Hinweis: Wegen 
Bauarbeiten ist das Museum 

von Ende 2016 bis 30.06.2017 
teilweise und vom 01.07.2017 

bis 2018 vollständig 
geschlossen.
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Die Stadt erfährt eine neue 
Blütezeit und wendet sich 
erneut ihrer Textiltradition zu. 
Am Ende dieses Jahrhunderts 
wird die Stadt von den 
Spaniern besetzt. Aus dieser 
Zeit, genauer gesagt aus dem 
Jahr 1597, stammt die im 
Norden der Stadt errichtete 
Zitadelle. 

Die Stadt wird von zwei 
Pestepidemien befallen. 

Besichtigungen

„Der Große Salon des Museums“



Zahlreiche Sehenswürdigkeiten
Der im Weltkulturerbe der UNESCO 
verzeichnete Belfried, der Tour Perret und seine 
„Eieruhr“  aus  leuchtendem Glas, die Schlösser 
von Bertangles und Pissy, das Naturschutzge-
biet rund um den See Saint-Ladre in Boves, 
das Moor Marais la Queue in Blangy laden zur 
Besichtigung von Amiens und zu Ausflügen in 
der Umgebung ein. 

Veranstaltungskalender
Antiquitätenmesse.
Großer Antiquitäten- und 
Flohmarkt.
Stadtfest (Streetart) und 
Markt auf dem Wasser.
Kunst-, Städte- & Land-
schaftsfestival in den Hortil-
lonnages von Amiens.

Vorstellung „Amiens, die 
Kathedrale in Farben-Chroma“.
Mittelalterfestival am Wasser,  Denkmaltage.
Großer Antiquitäten- und Flohmarkt.
Internationales Filmfestival.
Weihnachtsmarkt von Amiens.
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Die Textilindustrie entwickelt 
sich. Samthersteller lassen 
sich in der Stadt nieder und 
fördern die wirtschaftliche 
Entwicklung der Stadt bis zur 
Revolution.

1741: Geburt von Choderlos de 
Laclos, Autor von „Gefährliche 
Liebschaften“, in Amiens.
1749 : Geburt von Jean-Baptiste 
Delambre in Amiens. Er hat das 
metrische System in Frankreich 
eingeführt.

• Februar:
• April :

• Dritter Sonntag im Juni :

•Von Juni bis Oktober : 

Von Mitte Juni bis Mitte 
September und im Dezember :

• September :
• Oktober :

• November :
• Dezember :



Zahlreiche Sehenswürdigkeiten
Der im Weltkulturerbe der UNESCO 
verzeichnete Belfried, der Tour Perret und seine 
„Eieruhr“  aus  leuchtendem Glas, die Schlösser 
von Bertangles und Pissy, das Naturschutzge-
biet rund um den See Saint-Ladre in Boves, 
das Moor Marais la Queue in Blangy laden zur 
Besichtigung von Amiens und zu Ausflügen in 
der Umgebung ein. 

Veranstaltungskalender
Antiquitätenmesse.
Großer Antiquitäten- und 
Flohmarkt.
Stadtfest (Streetart) und 
Markt auf dem Wasser.
Kunst-, Städte- & Land-
schaftsfestival in den Hortil-
lonnages von Amiens.

Vorstellung „Amiens, die 
Kathedrale in Farben-Chroma“.
Mittelalterfestival am Wasser,  Denkmaltage.
Großer Antiquitäten- und Flohmarkt.
Internationales Filmfestival.
Weihnachtsmarkt von Amiens.

1741: Geburt von Choderlos de 
Laclos, Autor von „Gefährliche 
Liebschaften“, in Amiens.
1749 : Geburt von Jean-Baptiste 
Delambre in Amiens. Er hat das 
metrische System in Frankreich 
eingeführt.

Ausflüge rund um Amiens
• In der Somme-Bucht bietet das nur 45 
Minuten von Amiens gelegene, großflächige 
Naturschutzgebiet Zuflucht für zahlreiche 
Vogelarten.

• Das Historial von Péronne schildert den Ersten 
Weltkrieg und seine tragischen Stunden im Herzen 
der Schlachtfelder der Somme.

• Der Park Samara ist in einem natürlichen 
Rahmen dem Lebensraum der prähistorischen 
Menschen gewidmet. Der Park ist von März bis 
November geöffnet. 

• Das Souterrain von Naours, das vollständigste 
Beispiel der zum heutigen Tag bekannten 
unterirdischen Schutzstätten (30 in 33 m unter der 
Erdorberfläche gelegene Galerien).

Spezialitäten für den 
Gaumengenuss
• Die Ficelle picarde (gerollte Crêpe, mit Schinken 
und Pilzen gefüllt), der Flamiche aux poireaux 
(würziger Porreekuchen), der Gâteau battu (Kuchen 
aus Eiern und Butter), die Makronen von Amiens  
und die Tuiles au chocolat (Schokoladenplätzchen) 
sind sowohl bei den Einwohnern als auch bei den 
Besuchern äußerst beliebt.

Für weitere Informationen 
über das Département 

Somme: 
Tel. : + 33 (0)3 22 71 22 71

www.somme-tourisme.com
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Joseph Bonaparte 
unterzeichnet 1802 im 
Rathaus den Frieden 
von Amiens. Dieser 
Friedensvertrag beendet 
vorübergehend die Kämpfe 
zwischen England und 
Frankreich. 1871 lässt sich 
Jules Verne in Amiens 
nieder, wo er bis zu seinem 
Tod im Jahr 1905 lebte.

Während der zwei 
Weltkriege wird die Stadt 
stark beschädigt, und es 
folgt eine lange Zeit des 
Wiederaufbaus, gefolgt von 
moderneren Einrichtungen.



Amiens < Somme < Hauts de France < Frankreich

Das Fremdenverkehrsamt von Amiens Métropole ist von 
Montag bis Samstag von 9.30 bis 18.30 Uhr 

(18 Uhr vom 1. Oktober bis 31.März)
 und sonntags von 10 bis

12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Fremdenverkehrsbüro von Amiens Métropole
Accueil : 23, Place Notre-Dame

BP 11018 - F - 80010 Amiens cedex 1
Tél. : +33 (0)3 22 71 60 50 • Fax : +33 (0)3 22 71 60 45

www.amiens-tourisme.com
ot@amiens-metropole.com

ACCUEIL ET INFORMATION
DES OFFICES DE TOURISME

Cette marque prouve la conformité à la norme NF X 50-730 et aux règles
de certification NF 237. Elle garantit que les activités d’accueil, d’information,

de promotion/communication, production/commercialisation, 
l’évaluation et l’amélioration de la qualité de service sont

contrôlés régulièrement. www.marque-nf.com
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